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RÜSSELSHEIM. Rüsselsheims
Oberbürgermeister Patrick
Burghardt (CDU) entfuhr ein
„Wow!“ als er den neu gestal-
teten Unterrichtsraum des
Frauenzentrums Rüsselsheim
betrat. Dank einer Spende in
Höhe von 1.000 Euro, die der
Rotary Club Rüsselsheim-
Mainspitze dem Verein über-
reichte, erstrahlt der Raum
nun in neuem Glanz. Zum
neuen Raumgefühl tragen al-
lerdings nicht nur die frisch
gestrichenen Wände bei, son-
dern auch das Mobiliar, das
ebenfalls eine Spende darstellt
und für dessen Anschaffung
sich Dr. Stefan Fandel (auch
von den Rotariern) verant-
wortlich zeichnet. Neu ausge-
stattet mit Mobiliar wurden
auch andere Räumlichkeiten,
wie etwa der Flur.
„Die Stühle, die wir hier vor-

her im Unterrichtsraum hat-
ten, waren wirklich schon
durchgesessen und das Mobi-
liar ebenfalls sehr in die Jahre
gekommen, wobei teils selbst
gebastelte Schränke hier im
Raum waren“, berichtete Car-
men Größ, Geschäftsführerin
des Frauenzentrums.
Im neuen, hell gestalteten

Raum befinden sich jetzt nicht
nur neue Tische und Stühle,
sondern auch helle Schrank-
möbel, Grünpflanzen sowie
eine Pappmaché-Skulptur und
ein Bild, das dem Verein ge-

spendet wurde. Da eine der
großen Wände noch „leer“ ist
und einen feschen farblichen
Tupfer gebrauchen könnte,
hofft das Team nun darauf, ein
weiteres Werk finden zu kön-
nen, um den Raum gestalte-
risch zu vervollständigen.
Passend zum neu gestalteten

Trainingsraum, der, wie Car-
men Größ es ausdrückt, „wie
ein Sechser im Lotto ist“, ge-
sellt sich das große White-

board, auf dem die vor weni-
gen Tagen an den Start gegan-
gene neue Website des Frau-
enzentrums zu sehen ist.
Für den Rotary Club Rüssels-

heim-Mainspitze passt die in
Höhe von 1.000 Euro geleiste-
te Spende perfekt zum dies-
jährigen Jahresmotto, das
„Respekt“ lautet. „Die Spende
war uns wichtig, da Themen
wie etwa der berufliche Wie-
dereinstieg von Frauen, die

hier gefördert werden, perfekt
zum Motto passen“, freute
sich Rotary-Präsidentin Bian-
ca Heinz.
Der neu gestaltete Teamraum

wird im Übrigen täglich ge-
nutzt. „Für verschiedene Pro-
jekte, zu denen auch das
Sprachcafé, die Qualifizierung
von Integrationslotsen oder
Pool-Sitzungen gehören“, be-
richteten Carmen Größ und
Silke Stolzmann.

Bewährte Acts und neue Interpreten
Das neue Programm der „Dorflinde“ liegt vor / Auftakt mit „Zydeco Annie & Swamp Cats“ am 1. Februar

RÜSSELSHEIM. Bei den ersten
Konzerten nach langer Pande-
mie-Pause sah die Situation
für den Jazz- und Folkclub
„Dorflinde“ noch weniger ro-
sig aus. Ein Drittel weniger
Zuschauer besuchte die Kon-
zerte im Festungskeller bei ge-
wohnter Mischung aus Blues,
Klezmer, Folk, Jazz und
Swing, was an den Finanzen
zehrte. Inzwischen hat sich
die Situation für den ehren-
amtlich betriebenen Verein
wieder merklich verbessert.
Mit einer Auslastung von 186
Personen im Schnitt lag der
Besuch laut Marcus Metz vom
Vorstand zuletzt über dem
Durchschnitt. Der aktuelle
Einstieg mit dem „Sara Alhin-
ho Quartet“ vor zwei Wochen
mit 179 Besuchern bestätigte
diesen positiven Trend.
Bei der Buchung von En-

sembles für die jährlich zehn
Termine, sechs im Frühjahr
und vier im Herbst, setzt man
auf eine Mischung aus be-
währten Acts und neuen Inter-
preten. Wichtig sei die Inter-
aktion der Musiker mit dem
Publikum, betont Metz. Daher
besuchen die Vereinsmitglie-
der die Künstler stets vor
einem Engagement bei Live-
auftritten. Metz: „Das ist ein
Grundsatz, den wir seit Jahr-
zehnten haben. Die Leute wol-
len mitgerissen werden!“ Bei
„Zydeco Annie & Swamp
Cats“ am 1. Februar war dies
nicht mehr nötig. Anja Bal-
dauf und ihre vier Jungs hat-
ten als Stammgäste schon
häufiger für energiegeladene
Mardi-Gras-Abende gesorgt.
Da Akkordeonspielerin Bal-
dauf laut Metz eine Musik-
schule leitet, befindet sich die
Band zumindest in dieser Be-
setzung auf Abschiedstournee.
Weil die angefragten Künst-

ler an einem der zehn Samsta-
ge Zeit haben müssen, gestal-
te sich die Buchung nicht im-
mer einfach. Zudem wolle
man nicht zweimal nachei-

nander die gleiche Musikrich-
tung bedienen. Deshalb dauer-
te es bis zum vergangenen
Jahr, um das 2019 gefeierte Pa-
riser Quintett „Mama Shakers“
nach der Corona bedingten
Absage erneut platzieren zu
können. Angesichts des aus-
verkauften Sets verpflichtete
man die Jazz-, Blues- und
Chanson-Spezialisten gleich
wieder für den 8. März.
Ebenso hatten die fränki-

schen Musik- und Comedy-
Spezialisten „Gankino Circus“
im März für eine solche Stim-
mung gesorgt, dass man sie

für den 13. Dezember neu
buchte. Laut Metz überzeugte
neben den (selbst-)ironischen
Ansagen ebenso ihre Virtuosi-
tät. Boogie-Woogie-Spezialist
Christoph Oeser zählte ebenso
mehrfach zu den Gästen. Mit
fünfköpfigem Ensemble Oeser
& Friends inklusive Georg Viel
von der „Frankfurt City Blues
Band“ kann man ihn aber erst-
mals am 29. März im Fes-
tungskeller begrüßen.
Ebenso neu vertreten sind

das junge irische Quintett „3
on the Bund“ (15. März) mit
Irish Traditional Music in mo-

derner Interpretation und die
deutsch-französisch-polnische
„Marion & Sobo Band“ (26.
April) mit einer Mischung aus
Gypsy Jazz, Rumba, Balkan-
und Chansonklänge. Wie
„Gankino Circus“ befinden
sich ebenfalls die Konzerte
von Brendan Begley & Tim
Edey mit irischen Folksongs
als vorerst einziges Deutsch-
land-Konzert (1. November)
und das „Deitsch Quartett“
(22. November) mit „Cara“-
Frontfrau Gudrun Walther
samt modernen Versionen
deutscher Lieder und Tanzstü-

cke noch nicht im Vorverkauf.
Das Oktoberkonzert steht
noch nicht fest.
Vier Konzerte aus dem

„Dorflinde“-Programm stehen
unter dem Jazzfabrik-Motto.
Für das Frühjahr kommen dort
noch ein Auftritt von Elektro-
nikspezialist Christian Fen-
nesz am 21. März in der Stadt-
kirche sowie ein Set von Sän-
gerin Filippa Gojo und Klari-
nettist Sven Decker am 30. Ap-
ril im Theaterfoyer hinzu. Die
musikalischen Grenzen erwei-
sen sich hier ebenso als flie-
ßend.

Von Gregor Ries

Die Besucher der „Dorflinde“ – hier eine Aufnahme von einem vergangenen Konzert mit der Jazz- und Bluessängerin Brenda Boykin –
dürfen sich im neuen Programm auf Bewährtes und Neues freuen. Foto: Volker Dziemballa (VF)

Dank einer Spende des Rotary Clubs Rüsselsheim-Mainspitze erstrahlt der Unterrichtsraum des Frau-
enzentrums Rüsselsheim nun in neuem Glanz. Darüber freuen sich Dr. Stefan Fandel (von links), Sil-
ke Stolzmann, Carmen Größ, Bianca Heinz und OB Patrick Burghardt. Foto: Daniela Ammar

Neuer Glanz im Frauenzentrum
Spende des Rotary Clubs ermöglicht in der Rüsselsheimer Einrichtung einige Renovierungen

Von Daniela Ammar

Vortrag und Kreißsaalführung
RÜSSELSHEIM (kpa). Jeweils

am letzten Donnerstag des
Monats bietet das GPR-Klini-
kum Veranstaltungen speziell
für junge und werdende Eltern
an. Am 30. Januar findet der
Elterninformationsabend in
der Cafeteria des Klinikums
mit einem Vortrag um 18.30
Uhr, gefolgt von einer Kreiß-
saalführung um 19 Uhr statt.
Das Thema des Vortrages lau-
tet diesmal „Ernährung in der
Schwangerschaft“, so die An-
kündigung.
Interessierte Eltern können

sich in der Cafeteria (hinter
der Informationszentrale am
Haupteingang) einfinden. Der
Vortrag wird vom medizini-
schen Fachpersonal der Frau-
enklinik, der Klinik für Kinder-
und Jugendmedizin oder aus-

gewählten Experten gehalten.
Die anschließende Kreißsaal-
führung wird informativ durch
eine Hebamme und eine Ärz-
tin oder einen Arzt der Frau-
enklinik begleitet. Die Kreiß-
saalführung kann auch ohne
Teilnahme am Vortrag besucht
werden. Die werdenden Eltern
haben nach der Führung die
Gelegenheit zu einer kosten-
freien „Babybauch-Foto-Ses-
sion“, heißt es weiter.

AUF EINEN BLICK

Tina taut
schnell auf

RÜSSELSHEIM (red). Tina ist
eine sehr liebe und verträg-
liche junge Mini-Pantherin.
Anfangs ist sie erst einmal
ein bisschen vorsichtig und
zeigt ihre schüchterne Seite,
aber sie taut sehr schnell auf
und fasst dann Zutrauen. Im
Tierheim lebt sie gemeinsam
mit anderen Katzen, aber si-
cherlich wäre sie auch nicht
abgeneigt, in einem liebevol-
len Zuhause als Einzelprin-
zessin zu residieren, infor-
miert das Tierheim Rüssels-
heim.
Da Tina Freigang bereits

kennt, sollte sie diesen nach
der Eingewöhnung auch
wieder bekommen können.
Wer sich für die einjährige
Tina interessiert, kann eine
E-Mail an katzenvermitt-
lung@tierheim-ruessels-
heim.de schreiben.

Die einjährige Tina sucht ein
neues Zuhause bei liebevollen
Menschen. Foto: Tierheim

TIER DER WOCHE

Halten Sie sich
auf dem Laufenden.

-Anzeige-

− Anzeige −

Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale nicht Bestandteil des Angebots.

DER NEUE OPEL GRANDLAND

ENTDECKENSIE DENNEUEN
OPELGRANDLANDBEIM
SAISONSTART2025

Am 25.01.2025 ab 09 Uhr ist es wieder soweit. Wir
feiern den SAISON START 2025! Testen Sie den neuen
Opel Grandland und viele weitere Modelle ab sofort bei
uns im Autohaus. Es gibt leckeres vom Grill an diesem
Tag.

¥ In Deutschland designt, entwickelt und gebaut
¥ Umweltfreundliches Design
¥ Volle elektrifizierte Antriebsauswahl
¥ Intelli-Seat-Ergonomie-Feature
¥ Bessere Sicht durch Intelli-Lux HD Licht*

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Grandland Edition, Hybrid 48V, 1.2 Direct
Injection Turbo, 100 kW (136 PS), eDCT-6,
Betriebsart: Benzin

MONATSRATE 339,– €
Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 0,– €, Gesamtbetrag: 34.689,21 €,
Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 48, Anschaffungspreis: 35.425,13 €, Laufleistung
(km/Jahr): 10.000. Überführungskosten: 995,– € sind separat an Auto-Jacob GmbH
& Co.KG zu entrichten.

Ein unverbindliches Privatkunden-Angebot (Bonität vorausgesetzt) der Stellantis
Bank SA Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für die
Auto-Jacob GmbH & Co.KG als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle Preisangaben
verstehen sich inkl. MwSt. Gesamtbetrag ist Summe aus Leasingsonderzahlung und
monatlichen Leasingraten. Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern (Freigrenze
2.500 km) sowie ggf. Schäden nach Vertragsende.

KombinierteWerte gem.WLTP: Kraftstoffverbrauch 5,6
l/100 km; CO

2
-Emission 126 g/km; CO

2
-Klasse: D

* ab Ausstattungslinie GS verfügbar

Gekennzeichneter Download (ID=2g6JJYcUc8E0Uz87rQKH__VJhx4atVQgUHG3jLYGxbw)


